
 

Controverse – Innovative Vermittlung von Kompetenzen zum 
Debattieren und „Fair Streiten“ in Settings der 
Erwachsenenbildung 

Professionals in der Erwachsenenbildung kommen, unabhängig ob in 
der allgemeinen oder beruflichen Weiterbildungspraxis, zunehmend in 
Situationen, in denen polarisierend ausgefochtene Positionierungen zu 
politischen, gesellschaftlichen oder persönlichen Ereignissen massive 
Störungen auslösen und die Gruppendynamik derart negativ 
beeinflussen, dass eine einfache Rückkehr zum eigentlichen Lernthema 
nicht möglich ist. Sei es das aktuelle Thema Corona mit den dafür 
geltenden Regelungen oder seien es andere Themen: Es scheint 
vielfach, dass Diskussionen, Debattieren oder Streiten im ursprünglichen 
Sinne unmöglich sind. 

Wir möchten mit unserem Projekt Controverse Folgendes erreichen: 
verbesserte Kompetenzen für Erwachsenenbildner*innen als direkte 
Zielgruppe des Projekts, d.h. Trainer*innen, Coaches, 
Sozialpädagog*innen als Professionals in unterschiedlichen Maßnahmen 
der Erwachsenenbildung. Dies u.a. durch die Entwicklung, Pilotierung 
und Implementierung der Controverse Erfahrungsbox („Fair streiten“) 
und der Controverse Showcases in deutscher, englischer und 
norwegischer Sprache. 
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